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Herren Kreisliga D Gr. 1

SG Scheidegg III : SC Vogt IV 
Samstag, 19.02.2022, 19:00 Uhr

9:2-Erfolg für den SC Vogt IV bei der SG Scheidegg III

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des SC Vogt IV, als Winfried Rogg das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der SG Scheidegg III sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga D Gr. 1 musste der Gastverein in seinem 7. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Kai Zücker, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Huber / Glathe konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Rogg / Würzer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum Chancen hatten indes
Hänle / Wagner beim 4:11, 9:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Zücker / Diemschnig. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatten wenig später Hieble / Lerpscher beim 8:11, 6:11,
11:13 gegen Bruckner / Eisele. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Edgar Huber den Fünf-Satz-Sieg
gegen Winfried Rogg unter Dach und Fach hatte. Kaum was zu bestellen hatte jedoch wenig später
Holger Glathe bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kai Zücker. Da war final wirklich nichts zu
holen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Hänle bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Leonhard Bruckner. Nicht ganz mithalten konnte Valentin Hieble, beim 1:3 gegen
Friedrich Diemschnig, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Steffen
Wagner gegen Eberhard Würzer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Christian Lerpscher bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Dietmar Eisele ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Edgar Huber in der Partie
gegen Kai Zücker, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Holger Glathe verlor sein Match
gegen Winfried Rogg unterm Strich eindeutig mit 4:11, 9:11, 10:12. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Scheidegg III nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während der SC Vogt IV vor dem nächsten Spiel, das am 09.04.2022 gegen die TTF 81 Schomburg
II ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Scheidegg III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2022 gegen den SV Weiler IV.

 Statistik:
 SG Scheidegg III

Doppel: Huber / Glathe 1:0, Hänle / Wagner 0:1, Hieble / Lerpscher 0:1 
Einzel: E. Huber 1:1, H. Glathe 0:2, M. Hänle 0:1, V. Hieble 0:1, S. Wagner 0:1, C. Lerpscher 0:1 

 SC Vogt IV
Doppel: Zücker / Diemschnig 1:0, Rogg / Würzer 0:1, Bruckner / Eisele 1:0 
Einzel: K. Zücker 2:0, W. Rogg 1:1, F. Diemschnig 1:0, L. Bruckner 1:0, D. Eisele 1:0, E. Würzer 1:0


